
Allgemeine Lieferungs- und Zahlungsbedingungen 
 

 
1. Geltung 
1.1 Soweit nicht anders ausdrücklich vereinbart gelten – in Ergänzung der 
Handelsgebräuche  im Holzwirtschaftlichen  Verkehr (Tegernseer Gebräuche) – die 
nachstehenden „Allgemeinen Lieferungs- und Zahlungsbedingungen“  (ALZ) für alle 
Verträge, Lieferungen und sonstigen Leistungen – einschließlich hierbei erbrachter 
Beratungsleistungen, die nicht Gegenstand eines selbständigen Beratungsvertrages 
sind – im Geschäftsverkehr mit Unternehmern im Sinne des § 14 BGB. Für Verbraucher 
im Sinne des § 13 BGB gelten diese Bestimmungen nicht. 

1.2 Entgegenstehende, ergänzende oder gar abweichende Bedingungen des Kunden, 
die wir nicht ausdrücklich anerkennen, sind für uns unverbindlich, es sei denn, dass 
wir diesen ausdrücklich schriftlich zugestimmt haben. Unsere ALZ gelten auch dann, 
wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder abweichender Bedingungen des Kunden 
die Bestellung des Kunden vorbehaltlos ausführen. 

1.3 Im Einzelfall zwischen den Vertragsparteien getroffene Vereinbarungen (auch 
Nebenabreden, Ergänzungen und Änderungen) haben in jedem Fall Vorrang vor diesen 
Geschäftsbedingungen. 

 
2. Angebote und Vertragsabschluß 
2.1 Eine Bestellung des Kunden, die als verbindliches Angebot zum Abschluss eines 
Vertrages zu qualifizieren ist, können wir innerhalb von zwei Wochen durch Übersendung 
einer Auftragsbestätigung oder durch Zusendung der bestellten Waren annehmen. 

2.2 Abbildungen, Kalkulationen, Zeichnungen, Maße, Gewichte sowie andere Unterlagen 
sind nur verbindlich, wenn dies ausdrücklich vereinbart wurde. 

 
3. Überlassene Unterlagen 
An allen Abbildungen, Kalkulationen, Zeichnungen sowie anderen Unterlagen behalten 
wir uns unsere Eigentums-, Urheber- sowie sonstige Schutzrechte vor. Der Kunde darf 
diese nur mit unserer schriftlichen Einwilligung an Dritte weitergeben, unabhängig 
davon, ob wir diese als vertraulich gekennzeichnet haben. 

 
4. Lieferung, Gefahrübergang und Verzug 
Die Lieferung der Ware wird individuell vereinbart. Sie erfolgt in der Regel sofort nach 
Zahlungseingang, andernfalls erfolgt die Lieferung ca. zwei Wochen nach Vertragsschluss. 
Sofern wir verbindliche Lieferfristen aus Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, 
nicht einhalten können, werden wir den Kunden hierüber unverzüglich informieren 
und gleichzeitig die neue Lieferfrist mitteilen. Ist die Leistung auch innerhalb der 
neuen Lieferfrist nicht verfügbar, sind wir berechtigt, ganz oder teilweise vom Vertrag 
zurückzutreten; eine bereits erbrachte Gegenleistung des Kunden werden wir unverzüglich 
erstatten. Als Fall der Nichtverfügbarkeit der Leistung in diesem Sinne dieser Vorschrift 
gilt auch die nicht rechtzeitige Selbstbelieferung durch unseren Zulieferer, wenn wir 
ein kongruentes Deckungsgeschäft abgeschlossen haben. 
Erfüllungsort ist Hude, soweit dem nicht die Bestimmungen des § 269 Absatz 1 BGB 
entgegenstehen. Soweit wir uns zur Montage der vom Kunden bestellten Ware 
verpflichtet haben, ist Leistungsort im Sinne des § 269 Abs. 1 BGB der Ort ist, an 
dem wir die bestellte Ware zu montieren haben. 
Auf Verlangen des Kunden kann die Ware an einen anderen Ort versendet werden. 
Sofern in diesem konkreten Fall keine Montage geschuldet ist, gilt für den Transport, 
dass der Käufer die Kosten zu tragen (Versendungskauf) hat. Die Gefahr des zufälligen 
Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware sowie die Verzögerungsgefahr 
geht in diesem Fall mit Auslieferung der Ware an den Spediteur, den Frachtführer 
oder die sonst zur Ausführung der Versendung bestimmte Person auf den Kunden 
über. 

 
5. Zahlung 
5.1 Unsere Preise gelten ab Werk ohne Verpackung, wenn in der Auftragsbestätigung 
nichts anderes festgelegt wurde. In unseren Preisen ist die gesetzliche Mehrwertsteuer 
nicht eingeschlossen. Diese werden wir in der gesetzlichen Höhe am Tage der 
Rechnungsstellung in der Rechnung gesondert ausweisen. 

5.2 Ein Skontoabzug ist nur bei einer besonderen schriftlichen Vereinbarung zwischen 
uns und dem Kunden zulässig. Der Kaufpreis ist netto (ohne Abzug) sofort mit Eingang 
der Rechnung bei dem Kunden zur Zahlung fällig, soweit sich aus der Auftragsbestätigung 
kein anderes Zahlungsziel ergibt. Eine Zahlung gilt erst dann als erfolgt, wenn wir 
über den Betrag verfügen können. Im Falle von Scheckzahlungen gilt die Zahlung 
erst als erfolgt, wenn der Scheck eingelöst wird. 

5.3 Gerät der Kunde mit einer Zahlung in Verzug, gelten die gesetzlichen Regelungen. 

5.4 Der Kunde ist zur Aufrechnung, auch wenn Mängelrügen oder Gegenansprüche 
geltend gemacht werden, nur berechtigt, wenn die Gegenansprüche rechtskräftig 
festgestellt, von uns anerkannt wurden oder unstreitig sind. Zur Ausübung eines 
Zurückbehaltungsrechts ist der Kunde nur befugt, wenn sein Gegenanspruch auf dem 
gleichen Vertragsverhältnis beruht. 

 
6. Eigenschaften des Holzes 
6.1 Holz ist ein Naturprodukt: seine naturgegebenen Eigenschaften, Abweichungen 
und Merkmale sind daher stets zu beachten. Insbesondere hat der Besteller seine 
biologischen, physikalischen und chemischen Eigenschaften beim Kauf und der 
Verwendung zu berücksichtigen. 

6.2 Die Brandbreite von natürlichen Farb-, Struktur und sonstigen Unterschieden 
innerhalb einer Holzart gehört zu den Eigenschaften des Naturproduktes Holz und 
stellt keinerlei Reklamations- oder Haftungsgrund dar. 

6.3 Gegebenenfalls hat der Besteller fachgerechten Rat einzuholen. 
 

7. Mängelrüge, Gewährleistung und Haftung 
7.1 Gewährleistungsansprüche des Bestellers setzten voraus, dass dieser seinen nach 
§ 377 HGB geschuldeten Untersuchungs- und Rügepflichten  ordnungsgemäß 
nachgekommen ist. Mängelansprüche des Kunden bestehen nur, wenn der Kunde 
seinen im kaufmännischen Verkehr nach § 377, 381 HGB HGB geschuldeten 
Untersuchungs- und Rügepflichten ordnungsgemäß nachgekommen ist. 
7.2 Für die Rechte des Kunden bei Sach- und Rechtsmängeln gelten die gesetzlichen 
Vorschriften, soweit nichts anderes bestimmt ist. In allen Fällen unberührt bleiben 
die gesetzlichen Sondervorschriften bei Endlieferung der Ware an einen Verbraucher 
(Lieferantenregress gem. §§ 478, 479 BGB). 

7.3 Wir haften uneingeschränkt nach den gesetzlichen Bestimmungen für Schäden 
an Leben, Körper und Gesundheit, die auf einer fahrlässigen oder vorsätzlichen 
Pflichtverletzung von uns, unseren gesetzlichen Vertretern oder unseren Erfüllungsgehilfen 
beruhen, sowie für Schäden, die von der Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz 
umfasst werden. 
Wir haften für Schäden, die auf vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertragsverletzungen 
sowie Arglist von uns, unseren gesetzlichen Vertreter oder unseren Erfüllungsgehilfen 
beruhen. 
Soweit wir bezüglich der Ware oder Teile derselben eine Beschaffenheits- und/oder 
Haltbarkeitsgarantie abgegeben haben, haften wir auch im Rahmen dieser Garantie. 
Für Schäden, die auf dem Fehlen der garantierten Beschaffenheit oder Haltbarkeit 
beruhen, aber nicht unmittelbar an der Ware eintreten, haftet wir allerdings nur dann, 
wenn das Risiko eines solchen Schadens ersichtlich von der Beschaffenheits- und 
Halbarkeitsgarantie erfasst ist. 
Bei fahrlässig verursachten Sach- und Vermögensschäden haften wir und unsere 
Erfüllungsgehilfen nur bei der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Kardinal- 
pflicht), jedoch der Höhe nach beschränkt auf die bei Vertragsschluss vorhersehbaren 
und vertragstypischen Schäden. Das Gleiche gilt, wenn dem Kunden Ansprüche auf 
Schadensersatz statt der Leistung zustehen, 

7.4 Unbeschadet sonstiger Rechte sind wir zum Rücktritt von Verträgen berechtigt, 
wenn der Durchführung der Verträge staatliche und/ oder internationale Vorschriften 
des Außenwirtschaftsrechts wie Embargos und Sanktionen entgegenstehen. 
 
8. Verjährung 
Abweichend von den gesetzlichen Bestimmungen beträgt die allgemeine Verjährungsfrist 
für Ansprüche aus Sach- und Rechtsmängeln ein Jahr. Die vorstehende Verjährungsfrist 
gilt auch für außervertragliche Schadensersatzansprüche des Käufers, die auf einem 
Mangel der Ware beruhen. 
Dies gilt jedoch nicht, sofern, der Anspruch aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit resultieren und /oder wegen Schadensersatzansprüchen, welche 
aufgrund von grob fahrlässig oder vorsätzlich verursachten Schäden durch uns. In 
diesen Fällen gelten ausschließlich die gesetzlichen Bestimmungen. Die Verjährungsfristen 
des Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt. 
Bei allen Bauleistungen, einschließlich Montage, gilt die Verdingungsordnung für 
Bauleistungen (VOB) in der bei Vertragsschluss gültigen Fassung, soweit der Auftrag 
durch einen im Baugewerbe tätigen Vertragspartnern erteilt wird. 
 
9. Eigentumsvorbehalt 
9.1 Bis zur Bezahlung aller unserer Forderungen, einschließlich sämtlicher Saldo- 
forderungen aus Kontokorrent, die uns gegen den Käufer jetzt oder zukünftig aus der 
laufenden Geschäftsbeziehung zustehen, bleibt die gelieferte Ware (Vorbehaltsware) 
unser Eigentum. Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich auch auf die durch Verarbeitung, 
Vermischung oder Verbindung unserer Waren entstehenden Erzeugnisse zu deren 
vollem Wert. 

9.2 Der Kunde ist berechtigt, die Vorbehaltsware ordnungsgemäß im Geschäftsverkehr 
zu veräußern und/ oder zu verwenden. 
Die aus dem Weiterverkauf oder einem sonstigen Rechtsgrund (Versicherung, unerlaubte 
Handlung) bezüglich der Vorbehaltsware entstehenden Forderungen (einschließlich 
sämtlicher Saldoforderungen aus Kontokorrent) tritt der Kunde bereits jetzt sicherungs- 
halber in vollem Umfang an uns ab; wir nehmen die Abtretung hiermit an. 

9.3 Zur Einziehung der Forderung bleibt der Kunde neben uns ermächtigt. Wir 
verpflichten uns zunächst die Forderung nicht einzuziehen, es sei denn der Kunde 
kommt seinen Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß nach oder gerät in 
Zahlungsverzug. Dies gilt auch, wenn über das Vermögen des Kunden das 
Insolvenzverfahren eröffnet wurde oder mangels Masse abgewiesen wurde. In diesen 
Fällen, muss der Kunde uns die abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt 
geben, alle zum Einzug erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen 
aushändigt und seinen Vertragspartnern (Dritten) die Abtretung mitteilen. 

9.4 Zur Abtretung dieser Forderung ist der Kunde auch nicht zum Zwecke des 
Forderungseinzugs im Wege des Factoring befugt, es sei denn, es wird gleichzeitig 
die Verpflichtung des Factors begründet, die Gegenleistung in Höhe der Forderungen 
solange unmittelbar an uns zu bewirken, als noch Forderungen von uns gegen den 
Käufer bestehen. Unsere unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren dürfen vor 
vollständiger Bezahlung der gesicherten Forderungen weder an Dritte verpfändet noch 
zur Sicherheit übereignet werden. Der Kunde hat uns unverzüglich zu benachrichtigen, 
wenn und soweit Dritter auf die uns gehörenden Waren zugreifen, damit wir unsere 
Eigentumsrechte durchsetzen können. Bei Zugriffen Dritter auf die Vorbehaltsware, 
insbesondere Pfändungen, wird der Käufer auf unser Eigentum hinweisen. 

9.5 Wir sind verpflichtet, die uns zustehenden Sicherheiten insoweit freizugeben, als 
der realisierbare Wert unserer Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um mehr 
als 10% übersteigt, dabei obliegt uns die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten. 
 
10. Bauleistungen 
Bei allen Bauleistungen, einschließlich Montage, gilt die Verdingungsordnung für 
Bauleistungen (VOB) in der bei Vertragsschluss gültigen Fassung, soweit der Auftrag 
durch einen im Baugewerbe tätigen Vertragspartnern erteilt wird. 
 
11. Änderungsvorbehalt 
Wir sind jederzeit berechtigt unsere ALZ bei Gesetzesänderungen, Änderungen der 
Rechtsprechung und/oder Veränderung der wirtschaftlichen Verhältnissen zu ändern 
und anzupassen. Wir werden über die Änderung unverzüglich informieren. Die Änderung 
gilt automatisch als genehmigt, wenn dieser nicht innerhalb von 6 Wochen nach 
Mitteilung widersprochen wird. 
 
12. Gerichtsstand und Anzuwendendes Recht 
12.1 Gerichtsstand für Lieferungen und Zahlungen (einschließlich Scheck- und 
Wechselklagen) sowie sämtliche zwischen den Parteien sich ergebenden Streitigkeiten, 
ist, soweit der Besteller Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist, Hude. 
Wir sind jedoch berechtigt, den Kunden auch an seinem Sitz zu verklagen. 
12.2 Die Beziehungen zwischen den Vertragsparteien regeln sich ausschließlich nach 
dem in der Bundesrepublik Deutschland geltenden Recht unter Ausschluss des UN- 
Kaufrechts. 


